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G e s u n d h e i t s w e l t  C h i e m g a u  A G ,  B a d  E n d o r f 

K o n z e r n - E i g e n k a p i t a l s p i e g e l
f ü r  d a s  G e s c h ä f t s j a h r  v o m  1 .  J a n u a r  b i s  3 1.  D e z e m b e r  2 0 0 9 

		  Gesellschafts-	 Kapital-	 gesetzl.	 Gewinn-	 Konzern-	 Gesamt

	 in TEUR	 kapital	 rücklage	 Rücklage	 rücklagen	 bilanzgewinn	

	 Stand zum 01.01.2009	 1.950	 1.226	 66	 4.933	 - 990	 7.185

	 Ergebniswirksame

	 Eigenkapitalveränderung					   

			   - 	 Einstellung in die 

				    Gewinnrücklagen	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   - 	 Konzernergebnis	 0	 0	 0	 0	 778	 778

	 übrige ergebnisneutrale

	 Eigenkapitalveränderung					   

			   - 	 Veränderung des

				    Konsolidierungskreises	 0	 0	 0	 0	 0	 0

			   - 	 übrige Veränderungen	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	 Eigenkapitalveränderungen

	 durch Ausschüttungen	 0	 0	 0	 0	 0	 0

	 Stand zum 31.12.2009	 1.950	 1.226	 66	 4.933	 - 212	 7.963
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B e s t ä t i g u n g s v e r m e r k  d e s  A b s c h l u s s p r ü f e r s

Wir haben den von der Gesundheitswelt Chiemgau AG aufgestellten Konzernabschluss - bestehend aus 

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung, Anhang, Kapitalflussrechnung und Eigenkapitalspiegel - und den 

Konzernlagebericht für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2009, der mit dem Lagebericht 

der Gesellschaft zusammengefasst wurde, geprüft. Die Aufstellung von Konzernabschluss und Konzernla-

gebericht nach den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften liegt in der Verantwortung der gesetzlichen 

Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 

eine Beurteilung über den Konzernabschluss und den Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht der 

Gesellschaft zusammengefasst wurde, abzugeben.

Wir haben unsere Konzernabschlussprüfung nach § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-

schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-

nommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtigkeiten und Verstöße, die 

sich auf die Darstellung des durch den Konzernabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung und durch den Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht der Gesellschaft zusammengefasst 

wurde, vermittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hinreichender 

Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kenntnisse über die 

Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld des Konzerns sowie die Erwartungen 

über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungs-
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bezogenen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Konzernabschluss und Konzernla-

gebericht, der mit dem Lagebericht der Gesellschaft zusammengefasst wurde, überwiegend auf der Basis von 

Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der Jahresabschlüsse der in den Konzernabschluss 

einbezogenen Unternehmen, der Abgrenzung des Konsolidierungskreises, der angewandten Bilanzierungs- 

und Konsolidierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen Vertreter sowie die 

Würdigung der Gesamtdarstellung des Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts, der mit dem Lage-

bericht der Gesellschaft zusammengefasst wurde. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinrei-

chend sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht der Konzernab-

schluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertrags-

lage des Konzerns. Der Konzernlagebericht, der mit dem Lagebericht der Gesellschaft zusammengefasst 

wurde, steht in Einklang mit dem Konzernabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 

des Konzerns und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

München, den 11. Juni 2010

ECOVIS Wirtschaftstreuhand GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Peter Knop			   Armin Weber 

Wirtschaftsprüfer			   Wirtschaftsprüfer
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Gesundheitswelt Chiemgau AG

Ströbinger Straße 18a, D-83093 Bad Endorf
Tel. +49 (8053) 200-0, Fax +49 (8053) 200-109

www.gesundheitswelt.de
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